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p. 2) folgende Diagnose finden: „habitu, foliorum segmentis latis, inflores-

centia corymbosa et floribus e r e c t Ts (!) ad T h. f 1 a v u m y. v a r i i-

sectum spectat". — Heuffel's Pflanze ist eine Schattenform (f.

s ei a p li i 1 a) ; ich selbst sammelte bei den Herkiilesbädern und im

Käzänthale (1873, 1874, 1879) f. apricas dieser Pflanze. Sie hat

aber mit Th. las erpitiifo liu m WiUd. herb.! welches, wenn ich

mich recht erinnere, zu T h. s i m p 1 e x L. gehört (cf. Gris. iter Hungar.

Nr. 100, staminibus pendulis) nichts zu thun und ich glaube,

unsere Pflanze ist „Th. minus var. Olympicum Boiss." fl. Orient.

Die kurze Beschreibung Boi ssier 's passt gut auf unsere Pflanze, nur

schreibt der berühmte Verfasser seinem Th. minus flores nutantes zu,

während unsere Pflanze flores et stamina erecta besitzt und so-

mit zu T h. e 1 a t u m lacq. gehört, wenn wir sie durch die subfoliaren Drüsen

von dieser Art specifisch nicht trennen. Jedenfalls wäre erwünscht»

unsere Pflanze mit der B o i s s i e r 'sehen zu vergleichen , die mir aber

nicht zu Gebote steht.

Budapest, Febr. 1880. (Originalmittheilung.)

Instrumente, Präparirungs-u.Conservirungsmethodenetc.

In der Jenaischen Zeitschrift für Naturwissenschaft, Band XIII,

Supplementheft 2, p. 146, findet sich eine Notiz über ein vom Stabsarzt

Dr. Körting in der Jenaischen Gesellschaft für Medicin und Natur-

wissenschaft demonstrirtes neues Mikrotom, aus der Werkstatt von

C. Zeiss, welche jedoch so kurz und unverständlich ist, dass es Ref.

unmöglich war, sich eine klare Vorstellung von diesem Instrument bil-

den zu können. Hoffentlich wird das Letztere durch die für später in

Aussicht gestellte genauere Beschreibung ermöglicht werden.

Kaiser (Berlin).

Botanische Gärten und Institute.

Die neue Alpenanlage im botanischen Garten zu Zürich.

Von Oswald Heer.

Die Cultur der Alpenpflanzen bildete von jeher eine wichtige Auf-

gabe unserer Anstalt, daher schon bei der Gründung des Gartens (1837)

für dieselben eine besondere Anlage am Noi'dabhang des Hügels, welcher

die Mitte des Gartens einnimmt, errichtet wurde.' Es zeigte sich diese

in zahlreiche, von Steinen eingefasste Beete eingetheilte Anlage für die

Cultur der grössten Alpenpflanzen wohl geeignet, nicht aber für die
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